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Beschlussvorlage 
 

 

  Amt für Bildung, Betreuung und Sport 

 Vorlage-Nr.: 2024/0062 

 

 

Beratungsfolge Datum Sitzungsform 

Verwaltungs- und 

Finanzausschuss 
09.09.2024 öffentlich 

 

 

Jahresbericht zur Kinderbetreuung und Bedarfsplanung 2024/2025 
 

 

Kurzfassung: 

 
Jahresbericht zu den Laupheimer Kindertageseinrichtungen und Bedarfsplanung 2024/2025: 
 
- Gegenüberstellung der vorhandenen Betreuungsplätze zum tatsächlichen Bedarf in den 

Kindertageseinrichtungen in Laupheim für das kommende Kindergartenjahr 
 

- Vorstellung der notwendigen Änderungen und Ergänzungen im Bereich Kinderbetreuung  
    

 

Beschlussvorschlag: 

 
1. Dem Jahresbericht zur Kinderbetreuung und der Bedarfsplanung 2024/2025 wird zugestimmt. 
 
2. Im Zuge der Haushaltsplanung 2025/2026 sollen folgende Stellen beraten werden: 

 
für 2025: 
a) Fachkraftstellen für die Umwandlung einer Gruppe in GT im Kiga Radstraße (0,63 VZÄ) 
b) Koordination KiFaz (0,3 VZÄ) in Kombination mit Betreuung des Instagram-Auftritt der Kitas (0,2 

VZÄ) 
c) Integrative Förderung (1,8 VZÄ) 
d) QM-Stelle (0,4 VZÄ) 
e) Aufstockung der HWK-Kräfte (1,21 VZÄ) 
f) Stelle für den Direkteinstieg im Kiga Welsche Höfe (1,0 VZÄ) 
g) PIA-Stelle in der Kita Gregorianum (1,0 VZÄ) 

 
      für 2026: 

h) Fachkraftstellen für die Ausweitung auf 4 Gruppen in der Kita am Schlosspark (3,78 VZÄ) 
i) Fachkraftstellen für die Ausweitung auf 4 Gruppen im Kiga Radstraße (3,78 VZÄ) 
j) PIA-Stelle im Kiga Radstraße (1,0 VZÄ) 
k) PIA-Stelle im Kiga Spatzennest (1,0 VZÄ) 
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Finanzielle Auswirkungen:  Ja                        Nein 

  Einnahme/Ertrag           Auszahlung/Aufwand 

 Ergebnishaushalt   Finanzhaushalt 

 Betrag einmalig:  
 

  Betrag einmalig:  
 

 Betrag Folgejahre:  
 

  Betrag Folgejahr 

Abschreibung: 

 
 

 Refinanzierung zu 100%  zu 2. c) durch E von LRA 

BC im Rahmen der 

integrativen Erziehung 

  Betrag Folgejahr:   

      Investitions-Nr.:   

 Kostenstelle:  365001-365011   Kostenstelle:   

 Kostenträger:  36500101   Kostenträger   

 Sachkonto:  
 

  Sachkonto:  
 

 überplanmäßig  außerplanmäßig   überplanmäßig  außerplanmäßig 

 Mittelübertragung 

Budget: 

 
 

  Mittelübertragung 

Budget: 

 
 

 

 Zuschuss beantragt bei: 
 

voraussichtl. Höhe:   zu 2. j) u. k) 
HH 26: gesamt 1.600€ 

 Kein Zuschuss möglich 

 

Personalmehraufwand:   Zusätzliche Personalstellen: 

 Ja   Ja, 

Kosten 

jährlich 

 Zu 2) 
ab 2025 
                       Planwert (ab Juli):    ganzjährig:   
a) FK Kiga RS          20.500 €              41.000 € 
b) KiFaZ/Insta          15.500 €               31.000 € 
c) Integr. F.              60.000 €             120.000 € 
d) QM                       13.000 €              26.000 € 
e) Aufst. HWK          31.500 €               63.000 € 
                       Planwert (ab Sep.)   ganzjährig: 
f) Direkt Einst.         17.000 €               50.000 € 
g) 1 PIA                     8.000 €               23.000 € 
 
 
ab 2026 
___________Planwert (ab Sep.)_ _ganzjährig: 
h) FK Kita aSp                                    248.000 € 
i)  FK Kiga RS         81.000 €              244.000 € 
 
                       Planwert (ab Sep.)    ganzjährig: 
j)  1 PIA                    8.000 €                24.000 € 
k) 1 PIA                    8.000 €                24.000 € 
 

 Nein   Nein   

 

Gäste/Sachverständige/r:   Ja   

   Nein   

Name und Firma:    

Einladung durch:    
 

 

 
Name Datum Zustimmung 
Sigrid Scheiffele 26.08.2024 Zustimmung 
Tanja Allweil 27.08.2024 Zustimmung 
Ute Rose 28.08.2024 Zustimmung 
Eva-Britta Wind
 
  

29.08.2024 Zustimmung 
   
Mitzeichnung wird manuell von der 
Geschäftsstelle Gemeinderat eingetragen. 

 
 

Vorgängerbeschlüsse 
Datum Gremium/ Vorlage Beschluss 
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Sachdarstellung: 

 

Der beigefügte Jahresbericht zu den Laupheimer Kindertageseinrichtungen enthält im ersten Abschnitt die 

Bedarfsplanung für das kommende Kindergartenjahr 2024/2025, das bedeutet die Bestandsaufnahme, die 

Bedarfsermittlung und die daraus abgeleiteten Planungen für die kommenden Jahre.  

Der zweite Abschnitt bezieht sich auf qualitative Inhalte, wie z.B. Qualitätsmanagement, Förderprogramme 

und Inklusion.  

 
Bitte beachten Sie im Anhang besonders die Folgerungen auf den Seiten 9 bis 11. 
 
Weitere Schwerpunkte in dieser Bedarfsplanung (Anhang) sind 
 

- Die Kinderzahlen sind aktuell stagnierend, teilweise sogar leicht rückläufig (S. 5) 

- Aktuell reichen die Betreuungsplätze aus, wir haben keine Warteliste (S. 7 – 8) 

- Durch die Task Force Personal und die weitreichende Änderung in der Werbung sowie der 

Einstellungsprozesse konnte dem Fachkräftemangel entgegengesteuert und Öffnungszeiten größtenteils 

wieder ausgeweitet werden. Dennoch gibt es immer noch Kürzungen der Öffnungszeiten in 7 von 11 

Einrichtungen. (S. 22 – 23) 

- Der Fachkräftemangel und die sich daraus ergebenden Folgen, wie Kürzung der Öffnungszeiten, 

Mehrbelastung für verbliebenes Personal ist aktuell eines der gravierendsten Themen. Die neuen Wege in 

Fachkräftegewinnung, Ausbildung und Motivation erzielen bereits erste Erfolge. (S. 12 – 18) 

- Die neu eingeführten Maßnahmen zur Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit erweisen sich als sehr gut 

und zeigen Wirkung. (S. 20 – 22) 

- Neue strukturelle Maßnahmen sowie auch die Weiterentwicklung des Qualitätsmanagements sollen 

Fachkräfte entlasten und an uns als Träger binden. (S. 22 – 27) 

- Die Weiterentwicklung von Kitas zu Kinder- und Familienzentren ist ein nicht zu verzichtender Baustein bei 

der aktuellen gesellschaftlichen Entwicklung (S. 29 – 31). Im gleichen Zusammenhang ist auch die 

zunehmende Erfordernis des Engagements für Unterstützung in Inklusion und Integration zu sehen.  

(S. 31 – 33) Eine zusätzliche Stelle ist zwingend erforderlich und kann vollständig refinanziert werden.  

 

Alle weiteren Informationen entnehmen Sie bitte dem anhängenden Jahresbericht.  
 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Dem Jahresbericht zur Kinderbetreuung und der Bedarfsplanung 2024/2025 wird zugestimmt. 
 
2. Im Zuge der Haushaltsplanung 2025/2026 sollen folgende Stellen beraten werden:  

 
für 2025: 
a) Fachkraftstellen für die Umwandlung einer Gruppe in GT im Kiga Radstraße (0,63 VZÄ) (S. 9) 
b) Koordination KiFaz (0,3 VZÄ) in Kombination mit Betreuung des Instagram-Auftritt der Kitas (0,2 

VZÄ) (S. 31) 
c) Integrative Förderung (1,8 VZÄ) (S.18) 
d) QM-Stelle (0,4 VZÄ) (S. 26) 
e) Aufstockung der HWK-Kräfte (1,21 VZÄ) (S. 18) 
f) Stelle für den Direkteinstieg im Kiga Welsche Höfe (1,0 VZÄ) (S.17) 
g) PIA-Stelle in der Kita Gregorianum (1,0 VZÄ) (S. 17) 

 
      für 2026: 

h) Fachkraftstellen für die Ausweitung auf 4 Gruppen in der Kita am Schlosspark (3,78 VZÄ) (S. 9/10) 
i) Fachkraftstellen für die Ausweitung auf 4 Gruppen im Kiga Radstraße (3,78 VZÄ) (S. 9/10) 
j) PIA-Stelle im Kiga Radstraße (1,0 VZÄ) (S. 17) 
k) PIA-Stelle im Kiga Spatzennest (1,0 VZÄ) (S. 17) 

 

 

Anlagen: 

Jahresbericht zur Kinderbetreuung und Bedarfsplanung 2024-2025 
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